
1. ALLGEMEINES
Für die Verarbeitung von EXPONA SIMPLAY Boden-
belägen sind die VOB, Teil C, DIN 18365 (Deutsch-
land) bzw. die jeweils gülgen Normen ür „Boden-
belagarbeien“, die allgemein anerkannen Regeln
des Fachs sowie der Sand der Technik zu beachen.
Enscheidend ür die opmale Nuzungs- und Ge-
brauchsüchgkei sowie die Wererhalung von
elasschen Bodenbelagsächen sind die Uner-
bodenvorbereitungen und die Verarbeitung der
jeweiligen Bauhilssoe und der Bodenbeläge. Troz
regelmäßiger Qualiäskonrollen sind Maerial-
ehler nich grundsäzlich auszuschließen. Vor der
Verlegung sind unsere Bodenbeläge deshalb au
Chargengleichhei, Übereinsmmung mi dem
Musermaerial sowie au Fehler zu überprüen.
Erkennbarer Mängel können nach Verlegung oder
Zuschnit nichmehr anerkann werden.

2. PRÜFUNG UND VORBEREITUNG
DES UNTERGRUNDES

Der Unergrund is uner Berücksichgung der VOB,
Teil C, DIN 18365 (Deutschland) bzw. der jeweils
gülgen Normen ür „Bodenbelagarbeien“, der all-
gemein anerkannen Regeln des Fachs und des
Sandes der Technik zu prüen und vorzubereien. Er
muss uner anderem rissrei, sauber, zug-/druckes
und dauerhaf rocken sein. Achen Sie, je nach
Konsrukonsar des Unergrundes, au die zuläs-
sigen Reseuche und evenuell nachsoßende
Feuchgkei. Für Fußbodenheizungen gil neben
der DIN 18365 auch die EN 1264-2. Die Temperaur
dar an der Oberäche des Belages 27°C nich
überschreiten.

Geeignee Unergründe ür die Verlegung sind z.B.
es verkleber PVC, Linoleum, Parket, Seinböden,
Mealle sowie Beschichungssyseme. Fugen, z.B. bei
keramischen Fliesen, müssen bodenbündig verüll
werden, um ein Abzeichnen im Belag zu verhindern.
Vorhandene Reinigungs- und Pegelmsubsanzen
sowie hafungsrennende Schichen sind vor der
Verlegung mi daür geeigneen Grundreinigern
zu enernen. Gespachele Oberächen sind vor
der Verlegung nochmals zur Saubbindung zu
grundieren. Die Anorderungen der DIN 18202
Toleranzen im Hochbau sind einzuhalen.

3. VERLEGUNG
Auch die Verlegung erolg nach VOB, Teil C, DIN
18365 (Deuschland) bzw. den jeweils gülgen
Normen ür „Bodenbelagarbeien“, den allgemein
anerkannen Regeln des Fachs und dem Sand der
Technik. Die raumklimaschen Bedingungen nach
DIN 18365 müssen unbeding eingehalen werden:
mindesens 15 °C Bodenemperaur, mindesens 18
°C Raumemperaur und höchsens 65 %
relave Lufeuchgkei.

Der Bodenbelag is mindesens 48 Sunden vor
der Verlegung zu klimasieren. Es düren zum
Klimasieren nich mehr als 4 Pakee übereinander
gesapel werden. 30 Minuen vor der Verlegung is
das Maerial aus dem Karon zu ennehmen. Es wird
empohlen, die zu belegende Fläche auszumessen
und dem Maerialorma ensprechend auzueilen
um einenmöglichs geringen Verschnit zu erreichen.
Anschließend wird längs und quer dem Raum ein
Schnurschlag ensprechend der vorgenannen
Aufeilung angeleg.

a. Den Bodenbelag
zuschneiden und ei-
nen Absand von max.
2 mm zu Wänden,
sowie allen esen
Bauteilen (Türzargen,
Heizungsrohren usw.)
einhalten.

Tipp: 2 mm Belagsrei-
en als Absandhaler

verwenden. Die maximale Fläche/Raumgröße be-
räg 10 m x 10 m, sind größere Flächen zu verlegen,
sind Dehnungsugen in den Bodenbelag zu überneh-
men. Diese müssen mindesens 4 mm brei sein.

b. Der Bodenbelag
wird mi einer Trapez-
klinge von der Ober-
seie angeschniten,
durch die versärkende
Glasaserschich bzw.
der Biumenschwer-
beschichung der Tep-
pichplanken is ein
kompletes Trennen
anschließendmi einer
Hakenklinge nowen-
dig.

c. Bei der Verlegung
von Planken is darau
zu achten, dass ein
Versaz der Kopseien
von mindesens 15 cm
eingehalten wird.

d. Beim Zuschnit der
lezen Elemenrei-
he beachten Sie den
Wandabsand (max.
2 mm)! Enernen Sie
– alle – Wandabsand-
haler! Der Wandab-
sand wird mi einer
Fußleise abgedeck.
Achten Sie hierbei da-
rau, dass die Bewe-

gungsreihei des Bodens durch die Fußleise nich
beeinrächg wird.

Wichg is es, den Belag spannungsrei zu verle-
gen. Der Einsaz von Klebsoen oder Klebebän-
dern is nich nowendig. Im Falle von geringü-
gigen Fugenbildungen z.B. durch das Verschieben
von schweren Gegensänden können die Plan-
ken problemlos wieder in Posion gebrach wer-
den. Bei zu erwarenden dynamischen Schubbe-
lasungen oder bei besonders glaten Unergründen
konakeren Sie bite die Anwendungsechnik.

In Bereichen mi direker Sonneneinsrahlung
(bodenee Fenser, Überkopverglasungen, Winer-
gären), is ür eine ausreichende Beschatung zu
sorgen.

Bite beachen Sie unsere akuelle Reinigungs- und
Pfegeanleiung!
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